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Vier Landkreise bringen gemeinsam digitale  
Verwaltung voran
Um das Thema E-Government 
in der Kreisverwaltung voran-
zubringen, haben sich jetzt 
die Landräte des Kyffhäuser-
kreises, Unstrut-Hainich-Krei-
ses, Wartburgkreises und des 
Landkreises Nordhausen ge-
troffen. Gemeinsam gründeten 
die vier Landkreise ein inter-
kommunales Serviceteam, um 
sich so effizienter den Aufga-
ben zu stellen, die sich durch 
das Onlinezugangsgesetz 
ergeben. Demnach müssen 
Bund, Länder und Kommunen 
bis 2022 ihre Verwaltungsleis-
tungen auch digital anbieten.
Damit das gelingt, bringt sich 
jeder Landkreis mit einem 
Mitarbeiter in das Serviceteam 
ein, der sich mit der Auf-
gabenstellung der digitalen 

Verwaltungsmodernisierung 
beschäftigt. Die Leitung des 
Serviceteams übernimmt der 
Landkreis Nordhausen. „Wir 
brauchen dringend eine neue 
strategische Ausrichtung bei 
den Online-Dienstleistungen, 
daher bin ich sehr froh, dass 
wir durch die E-Government-
Förderrichtlinie des Landes 
dafür jetzt eine Unterstützung 
erhalten“, so der Nordhäuser 
Landrat Matthias Jendricke. 
Um die elektronische Verwal-
tung und das E-Government 
in den Thüringer Kommunen 
auszubauen, stellt das Land 
in den Jahren 2020 und 2021 
jeweils 20.000.000 Euro so-
wie im Jahr 2022 nochmals 
10.000.000 Euro zur Verfü-
gung und fördert die Projekte 

der einzelnen Regionen mit 
bis zu 80 %.
Alle vier Landkreise möchten 
die Serviceleistungen für ihre 
Einwohner erhöhen und dafür 
eine einheitliche E-Govern-
ment-Strategie entwickeln. 
Erforderlich ist es dafür, die 
Prozesse, Technologien und 
genutzten Programme in den 
vier beteiligten Landkreis-
verwaltungen anzugleichen. 
„Gerade durch die Abarbei-
tung eines Themenkomplexes 
je Landkreis erwarten wir uns 
einen enormen Effizienzge-
winn“, ergänzt der Landrat 
aus dem Wartburgkreis Rein-
hard Krebs. Eine der ersten 
Aufgaben ist die Implemen-
tierung eines Dokumenten-
managementsystems. „Wir 

Entscheidungsgremium des E-Government-Serviceteams (v.l.n.r. hinten Matthias Jendricke, LR NDH; 
Reinhard Krebs, LR WAK; Harald Zanker, LR UH; Antje Hochwind-Schneider, LR KYF; v.l.n.r. vorne 
Oliver Walter, Leiter E-Government-Serviceteam; Alexandra Rieger, Leiterin Digitales LK NDH; Frank 
Schubert, Leiter EDV LK WAK; Petra Schwarzmann, Beauftragte für Digitales LK UH; Marcel Osterland, 
Leiter Organisation LK KYF)

nehmen damit eine Menge 
Geld in die Hand, aber gerade 
durch die Corona-Krise haben 
wir gesehen, wie wichtig die 
Online-Antragstellung ist“, 
unterstreicht Harald Zanker, 
Landrat im Unstrut-Hainich-
Kreis. Antje Hochwind-Schnei-
der, Landrätin des Kyffhäu-
serkreises, weiß wie wichtig  
auch die Mitnahme der Mitar-
beiter in den Landratsämtern 
und der Bürger ist. Nur so 
könne man von einer wirkli-
chen Verwaltungsmodernisie-
rung sprechen. 
Landrat Matthias Jendricke 
schaut positiv in die Zukunft 
und strebt weitere Förderan-
träge an, um die Verwaltungs-
angebote auch digital erreich-
bar zu gestalten.
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Werratalschule Bad Salzungen wird saniert
BAD SALZUNGEN. Für insge-
samt 2,2 Millionen Euro wird 
die Werratalschule Bad Sal-
zungen einer energetischen 
Sanierung unterzogen. Heute 
übergab Staatssekretärin Su-
sanna Karawanskij vom Thü-
ringer Ministerium für Infra-
struktur und Landwirtschaft 
einen Fördermittelbescheid 
über 1,6 Millionen Euro aus 
Mitteln des Europäischen 
Fonds für regionale Entwick-
lung (EFRE).
Es handelt sich um eine Ge-
meinschaftsmaßnahme mit 
dem Wartburgkreis und der 
Stadt Bad Salzungen, die auch 
Fördermittelempfängerin ist. 
Die Stadt arbeitet seit 2007 
an der Verwirklichung eines 
energetischen Quartierskon-
zeptes für die Gartenstadt Al-
lendorf.
„Eckpfeiler der künftigen Gar-
tenstadt sind die Schulen, die 
Kindergärten und sozialen 
Einrichtungen“, betonte Bür-
germeister Klaus Bohl.
Nachdem im vergangenen 
Jahr die Sporthalle der Wer-
ratalschule saniert wurde, 
ist nun das Schulgebäude an 
der Reihe. Der Wartburgkreis 
ist auch bei der Schulsanie-
rung Bauherr und begleitet 
das Verfahren. Er übernimmt 
zudem einen Eigenanteil von 
rund 409.000 Euro. Ein EU-
weites Planerauswahlverfah-

ren und die Ausschreibung 
für die verschiedenen Ge-
werke (u.a. Heizung/Sanitär, 
Fensterbauer, Maler) wurden 
bereits durchgeführt. Beginn 
der Baumaßnahmen ist im 
Juli dieses Jahres. Mit der 
energetischen Sanierung des 
Gebäudes sollen im Sinne 

eines nachhaltigen, ökologi-
schen Wandels künftig rund 
150 Megawattstunden Energie 
eingespart werden.
„Schulen sind die wichtigste 
Infrastruktur eines Landkrei-
ses“, sagte Landrat Reinhard 
Krebs zur Fördermittelüber-
gabe. „Wo gute Schulen sind, 

leben auch Familien, läuft 
die Wirtschaft und läuft die 
Entwicklung der gesamten 
Region.“ Der Wartburgkreis 
investiert in diesem Jahr rund 
8 Millionen Euro in Schulbau-
projekte an 22 Schulstandor-
ten über den gesamten Land-
kreis verteilt.

Auf dem Bild (v.l.n.r.): Anja Müller (Mitglied Thür. Landtag, Klaus Bohl (Bürgermeister der Stadt  
Bad Salzungen), Saskia Kreutzberger (Schulleiterin Werratalschule), Susanna Karawanskij Staat- 
sekretärin im Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft, Landrat Reinhard Krebs
 Foto: S. Blume

Neuer Lehrer mit instrumentaler Vielfalt an der Musikschule 
Wartburgkreis
WARTBURGKREIS. Carlos 
Sánchez-Chinén ist das neu-
este Mitglied des Lehrer-
kollegiums der Musikschule 
Wartburgkreis. Er unterrich-
tet seit ein paar Wochen die 
Bläserklasse im „Dr. Sulzber-
ger Gymnasium“ in Bad Sal-
zungen und die Blechblas-
schüler im Einzelunterricht. 
Durch jahrelange Erfahrung 
als Bühnenmusiker und Päd-
agoge kann sich der Haupt-
fach-Trompeter optimal auf 
die Bedürfnisse und den Er-
fahrungsstand der Schüler 
einstellen.

Neben den bekannten, 
modernen Blechblasins- 
trumenten verfügt Carlos 
Sánchez-Chinén über eine 
Zusatzausbildung im Bereich 
„alte Musik“ (Naturtrompete, 
Zink, Blockflöte). 
Es gehören auch einige be-
sondere Instrumente zu 
seinem Repertoire. Carlos 
Sánchez-Chinén unterrichtet 
immer dienstags in Bad Sal-
zungen.

Schnupperstunden können 
jederzeit in der Musikschule 
unter 03695 - 629965 verein-
bart werden.
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Eröffnung einer Demokratiewerkstatt in Bad Salzungen
WARTBURGKREIS. Im Zentrum 
von Bad Salzungen ist eine 
Demokratiewerkstatt als An-
laufstelle der lokalen Partner-
schaft für Demokratie „Denk 
bunt im Wartburgkreis“ ent-
standen.
Das Ladenlokal „Demokratie-
werkstatt“ soll als Ideenlabor 
und Erprobungsraum zur Stär-
kung und Umsetzung einer de-
mokratischen Zivilgesellschaft 
wirken. Dabei bietet es Bera-
tungs- und Besprechungsräu-
me für Initiativen, Jugend-
gremien, Projektgruppen und 
Bündnisse im Themenbereich 
des Bundesprogramms „De-
mokratie leben!“ und des 
Thüringer Landesprogramms 
für Demokratie, Toleranz und 
Weltoffenheit „Denk bunt“. Als 
sichtbarer Anlaufpunkt in der 
Kreisstadt und dem gesamten 
Wartburgkreis kann die Ört-
lichkeit auch spontan in der 
offenen Sprechstunde aufge-
sucht werden, um beispiels-

weise Projektideen oder Pro-
blemlagen zu schildern. Die 
großen Schaufenster dienen 
als Werbefläche für Projekt-
partner und Programminhal-

te, Themenwochen, etc. Die 
Demokratiewerkstatt kann 
des Weiteren für themenspe-
zifische Kulturveranstaltun-
gen (Lesungen/ Liederaben-

de/ Filmvorführungen, etc.) 
genutzt werden und ist mit 
entsprechendem Moderations- 
und Präsentationsmitteln 
ausgestattet. Geboten wer-
den darüber hinaus Informa-
tionsmaterial und Beratungen 
zu den Themen Demokratie, 
Partizipation, Jugendbeteili-
gung, Gesellschaft und länd-
licher Raum. Zusätzlich kön-
nen Fachbücher ausgeliehen 
werden.
Träger der externen Koor-
dinierungs- und Fachstelle 
sowie der „Demokratiewerk-
statt“ ist das Sozialwerk des 
dfb, LV Thüringen e.V. Das 
Landratsamt Wartburgkreis 
ist Träger der Partnerschaft 
für Demokratie „Denk bunt 
im Wartburgkreis“. Die in-
terne und externe Koordi-
nierungs- und Fachstelle der 
Partnerschaft für Demokratie 
organisieren die Umsetzung 
des gleichnamigen Bundesför-
derprogramms vor Ort.

am 19. Juni wurde in Bad 
Salzungen eine Demokratie-
werkstatt als Anlaufstelle 
der lokalen Partnerschaft für 
Demokratie „Denk bunt im 
Wartburgkreis“ eröffnet. Das 
Ladenlokal in der Innenstadt 
ist die neue Anlaufstelle für 
Akteure und Initiativen, die 
sich im Wartburgkreis für die 
Zivilgesellschaft, für Demo-
kratie, Toleranz und Weltof-
fenheit engagieren.

Für mich hat diese Einrichtung 
einen ganz besonderen Wert. 
Wir erlebten in den zurücklie-
genden Monaten die schreck-
lichen Angriffe in Hanau und 
auf die Synagoge in Halle, 
den Mord an Walter Lübcke, 
der mir kurz zuvor noch seine 
Erfahrungen mit dem „rechten 
Mob“ geschildert hatte, der 
ihn wegen seiner Flüchtlings-
politik massiv angegriffen 
hatte und schließlich ganz ak-
tuell die bestürzenden Schlag-
zeilen und Diskussionen, die 
der Mord an George Floyd  
in Amerika und der ganzen 
Welt hervorruft. Wir erleben 
Zeiten, in denen rassistische 
Ressentiments in Mord, An-
schlägen und tätlichen An-
griffen münden, in denen 
die sozialen Netzwerke voll 
von Hass und Hetze sind, in 
denen ich mich zunehmend 
um unser gesellschaftliches 
Zusammenleben sorge. Es 
beginnt vor unserer eigenen 
Haustür, in unserem alltägli-
chen Leben, dass wir den Mut 
finden, Einhalt zu gebieten, 
wenn Menschen aufgrund  

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ihrer Hautfarbe, Religion oder 
sexuellen Ausrichtung ange-
feindet werden.
Es sind Werte, die unsere  
Demokratie eigentlich lehrt: 
Meinungs- und Religionsfrei-
heit, die Freiheit auf persönli-
che Entfaltung, Gleichberech-
tigung – und dennoch haben 
diese Werte auch nach 71 
Jahren Grundgesetz offenbar 
immer noch nicht alle Men-
schen verinnerlicht. Als vor 
100 Jahren, im Jahr 1920, 
das Land Thüringen gegründet 
wurde, hat wohl niemand ge-
ahnt, wie schwierig es werden 
würde, eine Demokratie auf-
zubauen und zu erhalten. Für 
die Menschen in Ostdeutsch-
land gab es erst 1989 die 
Chance, Demokratie zu entwi-
ckeln.
Demokratie ist seither eine 
immerwährende Werkstatt, 
ein fortlaufender, nicht ab-
schließbarer Prozess, nicht 
nur in unserem neuen Laden-
lokal, sondern mitten unter 
uns. Eine immerwährende 
Herausforderung und zugleich 
auch immer neue Chance.

Wie wollen wir miteinander 
leben und miteinander umge-
hen? Eine wertschätzende und 
anerkennende Grundhaltung 
sowie ein vertrauensvoller 
und ehrlicher Umgang - gera-
de auch in der Auseinander-
setzung mit gesellschaftlichen 
Konflikten – sind für mich die 
Basis.
Die Demokratiewerkstatt soll 
mit dieser Zielstellung einen 
Anlaufpunkt im Landkreis 
bilden, um gemeinschaftlich 
an einer demokratischen Wei-
terentwicklung unserer Gesell-
schaft mitzuwirken. Dabei hat 
sie einen beratenden und ver-
netzenden Auftrag getreu dem 
Motto: Demokratie fördern, 
Vielfalt gestalten, Extremis-
mus vorbeugen.
Eine wirklich gute Sache, der 
ich viel Zulauf und viele gute 
Projektideen wünsche!

Ihr Landrat

Reinhard Krebs
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Auf dem Bild v.l.n.r.: Kevin Rodeck (federführendes Amt/Büro des 
Landrates), Simon Ortner (externe Koordinierungs- und Fachstelle), 
Reinhard Krebs (Landrat), Christina Michael (Vorstand des Sozial-
werkes des demokratischen Frauenbundes, Landesverband Thüringen 
e.V. und Trägerverein der externen Koordinierungs- und Fachstelle), 
Martin Rosenstengel (Kreisbeigeordneter) Foto: Heiko Matz
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Coronakrise: Anzeigen und Beantragen von Veranstaltungen
WARTBURGKREIS. Der am 9. 
Juni in Kraft getretenen Ver-
ordnung des Freistaats Thü-
ringen zur Eindämmung des 
Coronavirus konnten die Bür-
ger entnehmen, dass private 
Feiern mit mehr als 30 Perso-
nen in geschlossenen Räumen 
bzw. mit mehr als 75 Personen 
unter freiem Himmel beim 
örtlichen Gesundheitsamt 
angezeigt werden müssen. 
Öffentliche Veranstaltungen 
hingegen benötigen prinzipi-
ell eine Erlaubnis und müssen 
mit einem entsprechenden 
Infektionsschutzkonzept be-
antragt werden.
In der Folge gingen übers Wo-
chenende unzählige Mails und 
Schreiben im Landratsamt 
ein, in denen Bürger, Vereine 
und andere Veranstalter form-
los ihre geplanten Vorhaben 
ankündigten.
Mit der von Ministerpräsident 
Bodo Ramelow und Gesund-
heitsministerin Heike Werner 
erlassenen Verordnung wur-
den den örtlichen Gesund-
heitsämtern weitere Aufga-
ben zugewiesen, die diese 
zusätzlich belasten. Die Flut 
formloser Anträge zu bear-
beiten, ist trotz personeller 
Verstärkung des Amtes durch 
Mitarbeiter aus anderen Ab-
teilungen nicht zu bewälti-

gen. Die Kreisverwaltung hat 
daher zügig eine Verwaltungs-
vorschrift erarbeitet, nach der 
das Gesundheitsamt entspre-
chende Anträge in einem ge-
ordneten Verfahren möglichst 
rasch abarbeiten kann.
Um den Bürgern auch bei der 
Antragstellung die Übersicht 
zu erleichtern, wurden zum 
einen gut verständliche For-
mulare erstellt, auf denen De-
tails zu den Veranstaltungen 
einfach angekreuzt werden 
können und zum andern wur-
de unter www.wartburgkreis.
de im Bereich „Informationen 
zum Coronavirus“ eine neue 
Unterseite „Informationen 
zu privaten und öffentlichen 
Veranstaltungen“ erstellt, auf 
der übersichtlich nicht nur die 
betreffende Verwaltungsvor-
schrift nebst den Antragsfor-
mularen sondern auch weite-
re hilfreiche Informationen 
(beispielsweise zum Thema 
Infektionsschutzkonzept) zu 
finden sind.
Die Anzeige einer privaten 
Feier mit mehr als 30 Perso-
nen in geschlossenen Räumen 
bzw. über 75 Personen unter 
freiem Himmel kann per Mail 
erfolgen. Voraussetzung ist, 
dass der Antragsteller seine 
Identität mit einer beige-
fügten Personalausweisko-

pie glaubhaft machen kann. 
Wichtig ist auch, dass private 
Feiern mindestens fünf Ar-
beitstage vor Veranstaltungs-
beginn angezeigt werden 
müssen.
Für öffentliche Veranstaltun-
gen empfiehlt sich die Antrag-
stellung so früh wie irgend 
möglich. Da das Gesundheits-
amt Infektionsschutzkonzep-
te prüfen, unter Umständen 
mit dem Veranstalter über-
arbeiten und auch Ortsbe-
gehungen vornehmen muss, 
können Antragsverfahren hier 
mehrere Wochen dauern.
Die Verwaltungsvorschrift legt 
darüber hinaus auch fest, 
welche öffentlichen Veran-
staltungen prinzipiell nicht 
erlaubt werden können. Dazu 
gehören:
Tanzveranstaltungen, Volks-, 
Dorf-, Stadt-, Schützen- oder 
Weinfeste und Jahrfeiern, 
Festivals, Kirmes und ähn-
liche Veranstaltungen ohne 
sichere Zugangskontrollen, 
Veranstaltungen unter frei-
em Himmel mit mehr als 
500 Teilnehmern (Besucher, 
Personal, Mitwirkende u.ä.), 
Veranstaltungen unter freiem 
Himmel mit Besuchern über-
regionaler Herkunft mit mehr 
als 200 Teilnehmern, Veran-
staltungen in geschlossenen 

Räumen mit mehr als 100 
Teilnehmern, Veranstaltungen 
in geschlossenen Räumen so-
weit die tatsächlich genutzte 
Raumgröße in Quadratmetern 
das Vierfache der Teilnehmer 
unterschreitet.
Wenn die Antragsbegründung 
und das vorgelegte Infekti-
onsschutzkonzept es rechtfer-
tigen, können Veranstaltun-
gen in geschlossenen Räumen 
mit ausschließlich sitzenden 
Besuchern (bestuhlte Ver-
anstaltungen) auch über die 
oben angegebene Personen- 
bzw. Quadratmeterzahl hinaus 
erlaubt werden. Regelmäßig 
stattfindende Veranstaltun-
gen können eine Dauererlaub-
nis beantragen.

Formlose Anträge per Mail 
oder Post können nicht bear-
beitet werden, eine Nutzung 
der Formulare ist notwendig 
und erleichtert auch den Bür-
gern die Anmeldung. Die An-
träge sind an corona@wart-
burgkreis.de zu stellen. Auch 
der Postweg ist möglich.

Landratsamt Wartburgkreis
- Gesundheitsamt -
Erzberger Allee 14
36433 Bad Salzungen

Selbst genähte Mund-Nasen-Masken in der Demokratiewerkstatt
BAD SALZUNGEN. Im Laden-
lokal der Partnerschaft für 
Demokratie „Denk bunt im 
Wartburgkreis“ können en-
gagierte Bürgerinnen und 
Bürger selbst Masken nähen. 
Ein Näharbeitsplatz ist ei-
gens dafür eingerichtet wor-
den. Ebenfalls können fertige 
Mund-Nasen-Bedeckungen so-
wie Stoffe und Gummibänder 
vorbeigebracht werden. Für 
jede Spende von Materialien 
zur Herstellung gibt es als 
Dankeschön zwei fertig ge-
nähte Mund-Nasen-Masken.
Die Masken sind zunächst 
für die Mitarbeitenden und 
Besucher*innen des Mehr-
generationenhauses, der De-
mokratiewerkstatt, des Frau-

en- und Familienzentrums 
LOUISE und der Seniorenhil-
fe Herbstsonne bestimmt. 
Wird die Nähwerkstatt gut 

angenommen, sollen die 
Masken auch an weitere so-
ziale Einrichtungen gehen. 
Das Projekt ist eine Zusam-

menarbeit des Mehrgenerati-
onenhauses, des FFZ LOUISE 
und der Demokratiewerkstatt, 
welche sich alle in Träger-
schaft des Sozialwerkes des 
demokratischen Frauenbundes 
befinden.
Geöffnet ist die Nähwerkstatt 
montags 14 - 16 Uhr, diens-
tags 9 - 12 Uhr und freitags 
10 - 14 Uhr. Bei Rückfragen 
steht das Team per Telefon 
03695/615109 oder E-Mail an 
denkbunt@wartburgkreis.de 
gern zur Verfügung.
Für die Nutzung des Nähar-
beitsplatzes wird um Voran-
meldung gebeten. Es gelten 
die entsprechenden Maßnah-
men zur Einhaltung der Infek-
tionsschutzregeln.
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Bundesprogramm „Demokratie leben!“ – Projekte beantragen
BAD SALZUNGEN. Das Bun-
desprogramm „Demokratie 
leben!“ fördert zivilgesell-
schaftliches Engagement für 
Demokratie und gegen jede 
Form von Extremismus. Die 
Kernziele der aktuellen För-
derperiode (2020 bis 2024) 
lauten: Demokratie fördern, 
Vielfalt gestalten, Extremis-
mus vorbeugen.
Im Rahmen des Aktions- und 
Initiativfonds bietet die Part-
nerschaft für Demokratie 
„Denk bunt im Wartburgkreis“ 
die Möglichkeit, verschiedene 
Projektvorhaben finanziell zu 
unterstützen. Der Projektauf-
ruf richtet sich an Vereine und 
Initiativen, die unsere Regi-
on aktiv mitgestalten möch-
ten. Im Fokus steht dabei die 
Stärkung der Zivilgesellschaft 
durch die Förderung von Mit-
bestimmung, Beteiligung und 
die Übernahme von Verantwor-
tung, insbesondere im Rahmen 
der Kinder- und Jugendarbeit, 
sowie die Stärkung einer de-
mokratischen Debatten- und 
Diskussionskultur.

Unterstützt und gefördert 
werden Projekte, Maßnahmen 
und Aktionen mit folgenden 
Schwerpunkten:

• Initiierung und Förderung 
von Jugendbeteiligung 
(-sprozessen) im Landkreis

• Informations-, Bildungs- 
bzw. Qualifizierungsange-
bote zu Grund- und Men-
schenrechten, Rassismus, 
Sexismus, Antisemitismus, 
Extremismus usw., mit dem 
Ziel der Sensibilisierung 
und Aufklärung

• Konfliktlösung und Streit-
schlichtung, Verhütung von 
Diskriminierung und Mob-
bing, Gewaltprävention

• Erprobung/Etablierung in-
novativer Kommunikations- 
und Beteiligungsformate, so-
wohl analog als auch digital

• Stärkung der Medienkompe-
tenz im Rahmen der Demo-
kratiebildung (Fake News, 
Verschwörungserzählungen, 
Hate Speech usw.)

• Partizipative Maßnahmen 
im Rahmen „30 Jahre Fried-
liche Revolution/Wiederver-
einigung“

• Schaffung von Orten/Räu-
men/Möglichkeiten der Be-
gegnung, des Austausches, 
der Diskussion und Debatte

Antragsberechtigt sind nicht-
staatliche, gemeinnützige 
Institutionen und Organi-
sationen, z. B. Vereine, Ver-
bände, zivilgesellschaftliche 
Initiativen, Kirchgemeinden, 
Bildungseinrichtungen, Träger 
der Kinder- und Jugendhilfe 
sowie soziokulturelle Ein-
richtungen. Gefördert werden 
Projekte, Maßnahmen und 
Aktionen, die auf dem Gebiet 
des Wartburgkreises stattfin-
den. Projektanträge können 
bis spätestens 15.08.2020 
eingereicht werden. Weitere 
Informationen erteilt:

Kontakt:
Simon Ortner
Tel.: 03695/8582291
denkbunt@wartburgkreis.de
www.denkbunt-wartburgkreis.de

Weitere wichtige 
Informationen:

• Die Zuwendung wird im 
Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Fördermittel be-
willigt und beträgt maximal 
10.000 €.

• Das Projekt darf zum An-
tragsdatum noch nicht be-
gonnen haben und muss bis 
zum 31. Dezember 2020 be-
endet sein. Nach Abschluss 
des Projektes ist ein Ver-
wendungsnachweis und Ab-
schlussbericht vorzulegen.

• Der Begleitausschuss der 
PfD „Denk Bunt im Wart-
burgkreis“ entscheidet, 
welche Einzelmaßnahmen 
der Zielerreichung der PfD 
dienen und spricht eine 
Förderempfehlung in seiner 
ordentlichen Sitzung aus.

• Einzureichende Unterlagen 
sind Antragsformular und 
Kostenplan, abrufbar auf 
der Homepage. Alle vorge-
sehenen Ausgaben müssen 
im Kostenplan detailliert 
angegeben werden. Um 
eine Kontaktaufnahme im 
Vorfeld der Antragstellung 
wird gebeten.

Aufruf zur Förderung von innovativen Projekten 
durch LEADER
WARTBURGREGION. Die RAG 
LEADER Wartburgregion star-
tet einen neuen Projektauf-
ruf, der sich an Privatperso-
nen, Vereine, Institutionen 
und Unternehmen richtet.
Diese können sich vom 
22.06.2020 bis zum 
14.08.2020 auf eine 
60%ige-Förderung ihrer 
Projektkosten bewerben. 
Der Zuschuss ist auf ma-
ximal 50.000 € begrenzt. 
Für Kleinprojekte zwischen 
2.000 € und 5.000€ ist eine 
Förderung in Höhe von 75 % 
möglich.

Voraussetzungen für eine 
Projektförderung
- Der Projektort liegt im 

Wirkungsgebiet der RAG 
LEADER Wartburgregion

- Das Projekt unterstützt 
die Ziele der Regionalen 
Entwicklungsstrategie 
(RES) der RAG LEADER 
Wartburgregion.

- Das Projekt lässt sich 
in das Handlungsfeld A 
„Innerortsentwicklung, 
Natur- und Kulturland-
schaft“ zuordnen. Be-

sonders bedeutsam sind 
hierbei Projekte, die die 
Schaffung neuer Wohn-
formen unterstützen!

- Alternativ unterstützt 
das Projekt die Hand-
lungsfelder B „Regionale 
Wirtschaft“ oder C „Bil-
dung, Kultur und gesell-
schaftliches Miteinander“ 
der RES

Im Rahmen des Aufrufes 
werden Projekte gesucht, die 
in den Jahren 2021 - 2023 
umgesetzt und abgerechnet 
werden sollen. Für das Jahr 
2021 stehen Fördermittel 
i.H.v. 140.000 €, für 2022 
150.000 € und für 2023 
75.000 € an Fördermitteln 
zur Verfügung.
Wer unsicher ist, ob seine 
Projektidee den Förderkrite-
rien der RAG Leader Wartbur-
gregion entspricht, kann sich 
mit dem Regionalmanage-
ment in Verbindung setzen 
und eine unverbindliche Pro-
jektidee ein reichen. Jeder 
potenzieller Antragsteller 
hat vor Ablauf der Abgabe-
frist noch die Möglichkeit, 

sein Projekt selbst vor einem 
Auswahlgremium vorzustel-
len und kann dann entschei-
den, ob er einen Förder-
antrag stellen möchte. Die 
vollständigen Projektanträge 
für die Umsetzung in den 
Jahren 2021 bis 2023 sind 
bis zum 14.08.2020 posta-
lisch in der RAG-Geschäfts-
stelle einzureichen. Das 
Auswahlgremium bewertet 
die Projekte und entscheidet 
noch im Jahr 2020 über eine 
mögliche Förderung. Auch 
die Ausstellung der Zuwen-
dungsbescheide erfolgt noch 
in diesem Jahr.

Kontakt: 
Regionalmanagement
Tel. 0361 60020038
E-Mail: schurig@
rag-wartburgregion.de

RAG LEADER 
Wartburgregion e.V., 
Trift 4, 36433 Moorgrund
Alle Dokumente und wei-
terführenden Informationen 
sind auch im Internet unter 
www.rag-wartburgregion.de 
zu finden.
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Auf dem Weg zu einer nachhaltigen Mobilitätsregion
WARTBURGREGION. Wie in 
der letzten Ausgabe berich-
tet, wurde die Wartburgregi-
on vom Freistaat Thüringen 
zur Elektromobilen Leitregion 
Thüringens benannt. Hierzu 
wurde mit Unterstützung des 
Thüringer Umweltministeri-
ums das Konzept „E-Mobile 
Wartburgregion“ erarbeitet, 
welches zahlreiche Maßnah-
men und Umsetzungsvor-
schläge zur Förderung der 
Elektromobilität in der Region 
beinhaltet. Weiterhin wurde 
für die Region das ehrgeizige 
Ziel definiert, dass im Jahr 
2030 rund 30 % der neu zuge-
lassenen Fahrzeuge elektrisch 
betrieben sein werden. Die 
Anzahl der E-Fahrzeuge wür-
de auf rund 10.000 ansteigen 
und hätte somit einen Anteil 
von rund 10 % am Gesamt-
bestand. Hierdurch könnten 
119.000 Tonnen CO2 in der 
Region pro Jahr eingespart 
werden. Im Zuge des gerade 
einsetzenden Markthochlaufs 
der Elektromobilität möchte 
diese Serie die aktuellen För-
dermöglichkeiten im privaten 
Bereich aufzeigen und über 
die hartnäckigsten Mythen 
rund um das Thema „E-Fahr-
zeuge“ aufklären.

Fördermöglichkeiten
Seit dem Jahr 2016 fördert 
der Bund den Kauf von elek-
trisch betriebenen Fahrzeu-
gen – besser bekannt unter 
dem Namen „Umweltbonus“. 
Erst kürzlich hat der Koali-
tionsausschuss beschlossen 
hier den Bundesanteil als 
neue Innovationsprämie zu 
verdoppeln. Ziel ist es, die 
neuen Fördersätze rückwir-
kend für alle Fahrzeuge an-
zuwenden, die ab dem 04. 
Juni 2020 zugelassen wurden. 
Eine beispielhafte Übersicht 
der geplanten Kaufprämie mit 
Bundes- und Herstelleranteil 
finden Sie untenstehend. Die-
se Maßnahme ist befristet bis 
31.12.2021.

Zusätzlich wird die bereits 
geltende zehnjährige Kraft-
fahrzeugsteuerbefreiung für 
reine Elektrofahrzeuge bis 
zum 31.12.2025 weiter ge-
währt und bis zum 31.12.2030 

verlängert. Im Vergleich zu 
einem Fahrzeug mit Verbren-
nungsmotor sparen Verbrau-
cher so im Schnitt insgesamt 
rund 2.000 Euro. Zudem gibt 
es seit Anfang 2019 eine neue 
Dienstwagenregelung für 
Elektrofahrzeuge und Plug-In 
Hybride. Wer einen Elektro-
Dienstwagen privat nutzt, 
zahlt dafür deutlich weniger 
Steuern (0,25% bei reinelek-
trischen Dienstwagen und 
0,5% des Bruttolistenpreises 
bei Plug-In Hybrid-Dienstwa-
gen) als bei einem Fahrzeug 
mit Verbrennungsmotor (1%). 
Und auch das Aufladen eines 
E-Auots beim Arbeitgeber 
bleibt bis Ende 2030 steuer-
frei.

Mythen rund um das Thema 
„E-Fahrzeuge“

Mythos 1: 
„E-Autos sind zu teuer“
Auch heute sind Elektroau-
tos schon wirtschaftlich und 
können über die Laufleistung 
vorteilhafter sein als ein kon-
ventionelles Fahrzeug. Aus-
schlaggebende Gründe hierfür 
sind:

1. Die deutlich geringeren 
Energiekosten, aufgrund 
des höheren Wirkungs-
grades von bis zu 98% 
und des damit verbunde-
nen geringeren Energie-
verlustes. So liegen die  
Verbrauchskosten bei ei-

nem Benziner bei ca.  
9,00 €/100 km und die 
eines E-Fahrzeuges bei ca. 
4,05 €/100 km.

2. Deutlich geringere Ser-
vice-, Wartungs- und 
Reparaturkosten, da E-
Fahrzeuge bis zu 90% 
weniger Bauteile als ver-
gleichbare konventionelle 
Fahrzeuge haben. So gibt 
es einerseits weniger ver-
schleißanfällige Bauteile 
wie z.B. Getriebe, Abgas-
system u.a., andererseits 
entfallen regelmäßige 
Wartungsarbeiten wie z.B. 
Öl- und Keilriemenwechsel 
ganz.

Mythos 2:
„E-Autos haben eine geringe 
Reichweite“
Das Reichweiten-Problem 
kann mittlerweile als gelöst 
betrachtet werden, denn neu-
ere E-Autos schaffen inzwi-
schen Reichweiten von 300 
bis 550 km. Da in Deutschland 
im Durchschnitt weniger als 
60 km pro Tag mit dem Pkw 
zurückgelegt werden, genügt 
ein vollgeladener Akku mitt-
lerweile bis zu einer Woche. 
Doch auch größere Reisen 
sind mittlerweile möglich, da 
die schnell wachsende Dichte 
an Ladeinfrastruktur ein Zwi-
schenladen ermöglicht. 
Darstellung von Reisemög-
lichkeiten mit einem E-Pkw 
(Quelle: TEAG)

Zu beachten ist, dass Elek-
troautos im Winter je nach 
Fahrszenario und Außenbe-
dingungen zwischen 10 % bis 
30 % und nur im Extremfall 
bis zu 50 % mehr Energie ver-
brauchen und sich hierdurch 
die Reichweite entsprechend 
reduziert. Für die üblichen 
Strecken sollte daher bei der 
Reichweite ein zusätzlicher 
Puffer eingeplant werden.

Mythos 3: 
„E-Autos sind nicht sicher“
E-Autos sind nicht gefährli-
cher als Verbrennungsfahr-
zeug. So wird bei einem Unfall 
der Stromfluss der Batterie 
sofort unterbrochen. Bei der 
Bergung nach einem Unfall 
sind Spezialkenntnisse erfor-
derlich, die i.d.R. den Ret-
tungskräften bekannt sind.
Derzeit stehen in Deutschland 
rund 205 rein elektrisch an-
getriebene Fahrzeugmodelle,  
ein Brennstoffzellenfahrzeug 
sowie 172 Plug-In Hybride 
von verschiedenen Herstel-
lern zur Verfügung (Quelle: 
Liste der förderfähigen Elek-
trofahrzeuge vom Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle, Stand 20.05.2020). 
Dabei sind je nach Bedarf vom 
kleinen Cityflitzer, über (Rei-
se-) Limousinen bis hin zu 
Transportern die passenden 
Fahrzeuge vorhanden. Und 
auch in unserer Region wird 
schon ein Hybridfahrzeug ge-
fertigt. Der erster Opel Grand-

Neuigkeiten aus dem Wartburgkreis

Vorstellung von E-Fahrzeugen zum Elektromobilitätstag in Bad Salzungen im Jahr 2019

(Quelle: ThEGA)
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land X Plug-in-Hybrid „Made 
in Eisenach“ rollte im März 
vom Band.
Wenn Sie den Umstieg auf 
ein Elektroauto planen, dann 
sind Sie sowohl in den Auto-
häusern als auch bei Ihrem 
Energiedienstleister der Re-
gion gut beraten. So bietet 
beispielsweise die TEAG Thü-
ringer Energie AG spezielle 
Auto- oder Lade-Pakete an 
(https://www.thueringerener-
gie.de/Privatkunden/Elektro-
mobilitaet). 
Weitere Informationen rund 
um die Elektromobilität so-
wie über aktuelle Fördermög-
lichkeiten im privaten und 
gewerblichen Bereich finden 
Sie auf der Internetseite der 
Landesenergieagentur ThEGA 

(www.thega.de/elektromobi-
litaet). 
Über das Maßnahmen- und 
Umsetzungskonzept „E-Mo-
bile Wartburgregion“ können 
Sie sich auf der Internetseite 
des Wartburgkreises (https://
www.wartburgkreis.de/wirt-
schafts-zukunftsregion/ver-
kehr-mobilitaet/e-mobilitaet) 
informieren. Für Fragen zur 
„E-mobile Wartburgregion“ 
steht Ihnen Frau Baldauf aus 
dem Landratsamt gerne zur 
Verfügung (Telefon: 03695-
616301 oder kreisplanung@
wartburgkreis.de).
Wenn Sie die verschiedenen 
Möglichkeiten der E-Mobilität 
in unserer Region mal testen 
wollen, dann seien Sie schon 
auf unsere nächste Ausgabe 

gespannt. Hier stellen wir Ih-
nen u.a. das Carsharingprojekt 
ELISA aus Bad Liebenstein 

und das Bikesharingprojekt 
RAMONA aus Creuzburg vor.

ThAFF-Pendlertag der Wartburgregion – erstmalig auch digital!
BAD SALZUNGEN. Der diesjäh-
rige Pendlertag der Thüringer 
Agentur Für Fachkräftege-
winnung (ThAFF) findet am  
Freitag, 10. Juli von 15 
bis 20 Uhr im Landratsamt 
Wartburgkreis (Erzberger 
Allee 14, 36433 Bad Salzun-
gen) statt. 
Im Rahmen des Pendlerta-
ges erhalten Interessierte 
Informationen über konkrete 
Berufs- und Wiedereinstiegs-
möglichkeiten, aktuelle Stel-
lenangebote in der Region 
sowie die ThAFF-Unterstüt-
zungsangebote. Für Berufs-
pendler und all jene, die die 
Region mangels beruflicher 
Perspektiven einst verlassen 
haben, bieten sich inzwi-
schen interessante Berufs- 

und Karrierechancen in der 
Wartburgregion. Zum Pendler-
tag können sich Interessierte 
über ihre beruflichen Mög-
lichkeiten in der Wartburgre-
gion informieren. Auf Wunsch 
werden an diesem Tag auch 
Bewerbungsunterlagen ge-
prüft und wertvolle Tipps für 
eine gelungene Selbstpräsen-
tation gegeben. Als Ziel gilt 
die Rückgewinnung von Aus-
pendlern und Weggezogenen 
für die Unternehmen in der 
Wartburgregion.
Partner der Veranstaltung sind 
die Wirtschaftsförderung der 
Wartburgregion, die Agentur 
für Arbeit Bad Salzungen und 
Eisenach, die Industrie- und 
Handelskammer Erfurt, die 
Handwerkskammer Südthürin-

gen, der Firmenausbildungs-
verbund Wartburgregion e.V. 
und die Parität Thüringen.
Für eine Anmeldung oder 
Rückfragen steht Maria Mül-
ler, Wirtschaftsförderung, un-
ter Tel.: 03695 / 616302 oder 
E-Mail: kreisplanung@wart-
burgkreis.de zur Verfügung.

Jetzt NEU:  
ThAFF-Pendlertag  
zusätzlich DIGITAL!
Neu ist die zusätzlich digita-
le Umsetzung des Veranstal-
tungsformates via Videokon-
ferenz (GoToMeeting), Telefon 
oder E-Mail. Dank der ThAFF-
Berater können sich Interes-
sierte zur gleichen Zeit auch 
digital über die Chancen des 

regionalen Arbeitsmarktes 
informieren und wertvolle 
Tipps zur Jobsuche und der 
Gestaltung von Bewerbungs-
unterlagen erhalten. Der 
ThAFF-Pendlertag ist damit 
eine ideale Gelegenheit für  
Pendler, Rückkehrer und Zu-
wanderer, um sich schnell und 
kompakt über ihre berufliche 
Zukunft im Landkreis Wart-
burgkreis zu informieren. Wer 
eine digitale Beratung durch-
führen möchte, wird gebeten, 
vorab eine E-Mail mit der ge-
wünschten Beratungszeit an: 
thaff@leg-thueringen.de zu 
senden.
Alle Informationen zum 
ThAFF-Pendlertag finden sich 
auch unter: www.thaff-thue-
ringen.de

Quelle: www.bafa.de

Neue Sprechzeiten im MehrGenerationenHaus und im Frauen- und 
Familienzentrum LOUISE 
BAD SALZUNGEN. Seit dem 
22.06.2020 sind das Mehr-
GenerationenHaus und das 
Frauen- und Familienzentrum 
LOUISE in Bad Salzungen 
wieder für Beratungen geöff-
net. Dabei ist zu beachten, 
dass es neue Sprechzeiten 
gibt. (Mo - Mi: 09– 14 Uhr, 
Do: 9– 17 Uhr, Fr: 9– 12 
Uhr). Im Rahmen dieser 
Sprechzeiten finden Beratun-

gen für Frauen, Familien und 
Geflüchtete statt. Um vorhe-
rige Terminvereinbarung wird 
gebeten. Bei allen persönli-
chen Gesprächen müssen Hy-
gienevorschriften eingehal-
ten werden.
Die neuen Sprechzeiten blei-
ben bis zum Umzug in das 
Bahnhofsgebäude im Herbst  
dieses Jahres bestehen. Die 
Mitarbeitenden des Sozial-

werks freuen sich dann da-
rauf, alle Besucher und Be-
sucherinnen in den neuen 
Räumen begrüßen zu dürfen.
Gruppenangebote finden bis 
dahin nur in eingeschränkter 
Form statt. 
Die externen Beratungsan-
gebote durch den Mieter-  
schutzbund, die Verbrau-
cherzentrale, eine Gebärden-
sprachdolmetscherin, sowie 

den Blinden- und Sehbehin-
dertenverband haben geson-
derte Sprechzeiten.

Weitere Informationen sind 
auf der Homepage des Sozi-
alwerks des Demokratischen 
Frauenbundes Landesverband 
Thüringen e.V. und telefo-
nisch unter 03695/858287 
(MGH) oder 03695/603883 
(FFZ LOUISE) erhältlich.
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Sprechen Sie uns an wir sind für Sie da.

Unsere Leistungen können über die Pflegekasse abgerechnet werden,

wir informieren sie gerne darüber.

Rudolf-Breitscheid-Straße 7a | 99817 Eisenach | Tel: 03691 88 39 479
Markt 14 | 36433 Bad Salzungen | Tel: 03695 68 99 410

Web: oh@alb-wartburgkreis.de

Aktiv im Leben mit Behinderung
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Unternehmensnachfolge –  
Beratertag in der Wartburgregion
BAD SALZUNGEN. Die Wirt-
schaftsförderung der Wart-
burgregion und das Netzwerk 
Unternehmensnachfolge in 
Thüringen laden wieder ge-
meinsam zu einem Berater-
sprechtag rund um das Thema 
Betriebsübergabe ein.
Unternehmer, die für ihren 
Betrieb eine Nachfolge suchen 
oder Gründer, die den Schritt 
in die Selbständigkeit über 
eine Unternehmensnachfolge 
vollziehen möchten, können 
sich Rat und Unterstützung 
holen.
Als Teil des Netzwerkes Un-
ternehmensnachfolge in Thü-

ringen der IHK Erfurt hat sich 
Dominik Ruge als zertifizier-
ter Berater für Unternehmens-
nachfolge seit vielen Jahren 
auf das Thema der Nachfolge 
spezialisiert und begleitet 
zahlreiche Unternehmer in 
Thüringen und Sachsen ak-
tiv. Die Schwerpunkte seiner 
Tätigkeit sind die Nachfol-
ger- und Käufersuche, die Fi-
nanzierung eines Kaufpreises 
sowie die Generierung von 
Fördermitteln im Rahmen ei-
ner Nachfolge.
Der Sprechtag findet am Don-
nerstag, 2. Juli in den Räum-
lichkeiten des Landratsamts 

Wartburgkreis, Erzberger Allee 
14, 36433 Bad Salzungen zwi-
schen 9 und 18 Uhr statt. Der 
Beratersprechtag im Landrat-
samt ist kostenfrei.
Aufgrund der aktuellen Re-
gelungen im Landratsamt 
können nur individuelle Ter-
mine angeboten werden. Zur 
Terminvereinbarung ist Do-
minik Ruge Telefon: 03691 
2499909, Email: info@un-
ternehmensberatung-ruge.de 
oder die Wirtschaftsförderung 
im Landratsamt Wartburgkreis 
Tel.: 03695 / 616301, Email: 
kreisplanung@wartburgkreis.
de zu kontaktieren.

Erster digi-
taler Bera-
tersprechtag 
„Existenz-
gründung“  
für die Wart-
burgregion
BAD SALZUNGEN. Das 
Thüringer Zentrum für 
Existenzgründungen und 
Unternehmertum (ThEx 
Enterprise) bietet gemein-
sam mit der Wirtschaftsför-
derung der Wartburgregion 
allen Gründungsinteres-
sierten und Jungunterneh-
mern am Dienstag, 14. 
Juli von 10 bis 13 Uhr 
einen Sprechtag rund um 
das Thema Existenzgrün-
dung und Selbständigkeit 
an. Hier erhalten Interes-
sierte Informationen zur 
Gründungsbegleitung und 
-förderung. Zielgruppe sind 
grundsätzlich alle, die über 
das Thema Existenzgrün-
dung in der Wartburgregi-
on mehr erfahren möchten. 
Aber auch diejenigen, die 
bereits gegründet haben 
oder seit maximal 5 Jahren 
ein Unternehmen führen, 
finden hier Ansprechpart-
ner und eine kompetente 
Beratung.

Der Sprechtag findet in 
diesem Jahr zum ersten 
Mal DIGITAL via GoToMee-
ting statt und setzt eine 
Terminvereinbarung vor-
aus. Nähere Informationen 
erhalten Interessierte bei 
der Anmeldung.

Die individuelle Terminab-
sprache erfolgt über Oliver 
Steinmetz, Gründungsbe-
gleiter Westthüringen, Tel.: 
0361/ 55467532, E-Mail: 
Osteinmetz@parisat.de

Weiterhin steht die Wirt-
schaftsförderung im Land-
ratsamt Wartburgkreis, 
Tel.: 03695/ 616302, E-
Mail: kreisplanung@wart-
burgkreis.de für Auskünfte 
zur Verfügung. Ansprech-
partnerin ist Maria Müller.
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Radfahren in der Wartburgregion 
Im dritten Teil unserer Serie 
„Radfahren in der Wartbur-
gregion“ möchten wir Ihnen 
den Nessetal-Radweg vorstel-
len, welcher die Städte Eise-
nach und Erfurt miteinander 
verbindet und eine lohnens-
werte Alternative zum Rad-
weg „Thüringer Städtekette“ 
darstellt.

Genießen Sie den Sommer 
und machen Sie Urlaub in 
unserer schönen Wartburgre-
gion!

Der Nessetal-Radweg - 
Entspannt radeln durch 
die Thüringer Acker-
scholle
Beginnend am historischen 
Marktplatz in Eisenach führt 
der Radweg vorbei am Lan-
destheater hin zum Heinrich-
Erhardt-Platz. Ab hier geht es 
weiter durch das Graben- und 
Palmental. Bis nach Stock-
hausen verläuft der Radweg 
entlang der B 84 auf einer 
neuen, separat geführten 
Trasse. Weiter führt der meist 
asphaltierte Radweg vorbei 
an Großenlupnitz mit dem 

historischen „Gasthaus zur 
Sonne“, in dem gutbürgerli-
che Küche serviert wird, so-
wie vorbei am Golfplatz We-
nigenlupnitz mit Restaurant 
„Tannhäuser“ hinauf zum 
Verkehrslandeplatz Eisenach-
Kindel.
Auf diesem Abschnitt sind 
etwa 200 Höhenmeter zu 
bewältigen. Ab hier verlässt 
der Radweg den Wartburg-
kreis und durchquert den 
nördlichen Landkreis Gotha 
auf der ehemaligen Bahn-
trasse bis Warza. Dabei quert 
er die Dörfer Haina, Fried-
richswerth und Brüheim mit 
dem Ensemble aus histori-
scher Dorfkirche, Rittergut 
und Burgruine. In Goldbach 
und Warza können Gaststät-
ten zur Stärkung angefahren 
werden. Wem eher nach ei-
ner kühlen Erfrischung ist, 
der kann dem Radweg bis 
Friemar folgen, wo die Ufer 
des dortigen Stausees zur 
Rast einladen. Über land-
wirtschaftliche Wege führt 
der Nessetal-Radweg weiter 
nach Pferdingsleben mit der 
letzten Waidmühle Europas 
und über Molschleben und 

Nottleben nach Frienstädt, 
wo das Quellgebiet der Nes-
se erreicht wird. Von dort 
geht es weiter über Schmira, 
bevor man rechter Hand be-
reits die Messe Erfurt sehen 
kann. Weiter geht es durch 
die Brühler Vorstadt bis zur 
Straße des Friedens. Ab hier 
folgt man dem Gera-Flutgra-
ben, bevor man auf Höhe des 
Hauptbahnhofes auf die Ziel-
gerade einbiegt und die letz-
ten Meter in die historische 
Altstadt zurücklegt.
Der Radweg hat eine Ge-
samtlänge von ungefähr 70 
Kilometern, kann aber auch 
gut in mehreren Etappen er-
fahren werden. Als Einstiegs-
punkte eignen sich die Bahn-
höfe in Eisenach, Bufleben 
oder Erfurt, welche meistens 
im Stundentakt angefahren 
werden (Fahrplanauskunft 
auf www.bahn.de).
Bei Anreise mit dem Auto be-
stehen die besten Parkmög-
lichkeiten an den jeweiligen 
Start- und Zielbahnhöfen so-
wie im Bereich des Verkehrs-
landeplatzes Kindel oder 
auch am ehemaligen Bahnhof 
Friedrichswerth.

Der Schwierigkeitsgrad wird 
als mittelschwer eingestuft. 
Hat man die ersten Steigun-
gen bis zum Verkehrsflug-
hafen Kindel bezwungen, 
kommt man im weiteren Ver-
lauf fast ohne weitere Stei-
gungen aus. Der Radweg ist 
überwiegend asphaltiert und 
gut ausgebaut.
Einem entspannten Ausflug 
in der Region steht mit ein 
bisschen Vorplanung also 
nichts im Wege.
Weitere Informationen zum 
Radweg finden Sie im Ra-
droutenplaner Thüringen 
(www.radroutenplaner.thue-
ringen.de). Hier können Sie 
sich auch den GPS-Track für 
die Route herunterladen.
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Neuigkeiten aus dem Wartburgkreis

Blutspendetermine für den Monat Juli 2020
Institut für Transfusionsmedizin Suhl   

Mi 01.07.2020 16:00 - 19:00 Sünna, Bürgerhaus, Frankfurter Str. 25
Do 02.07.2020 16:00 - 20:00 Geisa, Gaststätte „Geisschänke“, An der Geis 27
Fr 03.07.2020 16:30 - 19:30 Kieselbach, Dorfgemeischaftshaus, Fuchsgasse 5
Fr 03.07.2020 17:00 - 19:30 Vitzeroda, Dorfgemeinschaftshaus, Springer Str. 22
Mo 06.07.2020 16:30 - 19:00 Großburschla, Pfarrsaal, Pfarrgasse 8
Mi 08.07.2020 16:00 - 19:00 Tiefenort, Gaststätte „Zur Erholung“, Jacobiner Str. 37
Fr 10.07.2020 16:00 - 20:00 Dermbach, ACHTUNG NEU! Schlosshalle, Geisaer Str. 16
Sa 11.07.2020 10:00 - 12:30 Bad Salzungen, VS Begegnungsstätte, Untere Beete 6-8
Di 14.07.2020 16:30 - 19:30 Schweina, Feuerwehr, Altensteiner Str. 15 a
Mi 15.07.2020 17:00 - 19:30 Schönau, Feuerwehr, Hörseltalstr. 38
Do 16.07.2020 17:00 - 20:00 Kaltennordheim, Bürgerhaus, Wilhelm-Külz-Platz 2
Fr 17.07.2020 17:00 - 19:30 Förtha, Grundschule, Alte Eisenacher Str. 55
Fr 17.07.2020 17:00 - 20:00 Empfertshausen, Gaststätte „Zum Adler“, Hauptstr. 9
Fr 17.07.2020 16:30 - 19:00 Behringen, AUSWEICH Kulturhaus Behringen, Hauptstr. 95
Mi 22.07.2020 17:00 - 19:30 Wenigenlupnitz, Vereinsheim SG Nessetal, Neue Str.
Mi 22.07.2020 16:00 - 20:00 Spahl, Dorfgemeinschaftshaus, Zum Sohl 11
Do 23.07.2020 16:30 - 19:30 Ettenhausen a.d. Suhl, Bürgerhaus, Saal, Roter Graben 2a
Fr 24.07.2020 16:00 - 20:00 Gerstungen, AWO Begegnungsstätte, Markt 14
Mo 27.07.2020 16:30 - 19:30 Falken, NEU! Bürgerhaus „Güldendes Stift“, Güldenes Stift 3
Do 30.07.2020 16:00 - 19:30 Barchfeld, Feuerwehr, Oberer Bahndamm 6
Fr 31.07.2020 17:00 - 20:00 Vacha, Restaurant „Kellerhaus“ Saal, Bahnhofstr. 14

DRK-Kreisverband Eisenach e.V.   
Mi 01.07.2020 16.00 - 19.00 Eisenach, Haus der Vereine, Rot-Kreuz-Weg 1
Do 23.07.2020 13.00 - 18.00 Marksuhl, Fa. Ruhlamat, Sonnenacker 2

DRK-Kreisverband Bad Salzungen e.V.
Di 07.07.2020 17:00 - 19:30 Bad Salzungen, Burgseeschule
Fr 17.07.2020 16:00 - 19:30 Stadtlengsfeld, Feldatalhalle
Mi 22.07.2020 16:00 - 20:00 Geisa, Feuerwehr
Do 30.07.2020 16:00 - 19:00 Bad Liebenstein, m&i Fachklinik

Die aktuellen Öffentlichen Ausschreibungen des Wartburgkreises sind auf der Homepage 
des Wartburgkreises unter http://www.wartburgkreis.de/neuigkeiten/ausschreibungen/ veröffentlicht.

Amtsblatt

Öffentliche Bekanntmachung
Kreisausschusssitzung am 6. Juli 2020
Die 10. Sitzung des Kreisausschusses findet am Montag, dem 
06.07.2020 um 16:00 Uhr im Landratsamt Wartburgkreis, Erz-
berger Allee 14 in Bad Salzungen, Sitzungssaal im 1. Oberge-
schoss statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

I. Öffentlicher Teil
 
 A Vorlagen zur abschließenden Behandlung durch den 

Kreisausschuss
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Genehmigung der Niederschrift der Kreisausschusssitzung 

vom 25.05.2020
3. Anfragen und Mitteilungen
 
 B Vorbereitung der Kreistagssitzung
4. Vorschlagsliste ehrenamtliche Richter/innen für das Verwal-

tungsgericht Meiningen
5. Grundsatzbeschluss zur Einführung eines Dokumentenmana-

gementsystems im Landratsamt Wartburgkreis

6. Antrag betr. Hilfen für die von den wirtschaftlichen Folgen 
der Corona-Pandemie getroffenen Städte und Gemeinden - 
Senkung der Kreisumlage

7. Antrag betr. Verwendung von Mitteln der Investitionspau-
schale nach dem Thüringer Gesetz zur Sicherung der kom-
munalen Haushalte im Jahr 2020

8. Antrag betr. Soforthilfeprogramm der von der Corona-Pande-
mie 2020 geschädigten gewerblichen Kleinunternehmen und 
Freiberufler

9. Antrag betr. Bekämpfung von politischem Extremismus
10. Antrag betr. Förderung des Kinder- und Jugendsports
11. Anfragen und Mitteilungen

Zutritt für Besucher erfolgt nur unter Einhaltung der bestehen-
den Hygienevorschriften.

Die öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Kreisausschus-
ses ist ebenfalls auf der Homepage des Wartburgkreises unter 
https://www.wartburgkreis.de/ihr-landratsamt/oeffentliche-
bekanntmachungen/ zu finden.

Bad Salzungen, 22.06.2020

gez. Krebs
Landrat



Ausgabe 7/2020 - 30. Juni 2020 - Amtlicher Teil Seite - 11 -

Genehmigung ergeht nach Maßgabe der in Ziffer II. festgeleg-
ten Inhaltsbestimmungen sowie der in Ziffer III. festgesetzten 
Nebenbestimmungen. Bestandteil der Genehmigung sind des 
Weiteren die dem Antrag beigefügten Antragsunterlagen.

Die o.g. Anlage wird durch folgende Maßnahmen geändert:
- Errichtung und Betrieb eines neuen Produktionsgebäudes 

(„Mischungsfertigung neu“) verbunden mit dem Austausch 
und der Umbenennung einiger Betriebseinheiten (BE)

- Errichtung und Betrieb von zwei weiteren Blockheizkraft-
werken (BHKW): Typ „Viessmann Vitobloc 200 (70/115)“ 
mit einer FWL von je 204 kW

- Errichtung und Betrieb von zwei Gasbrennwertthermen: Typ 
„Logano plus KB372“ mit einer FWL von je 285,7 kW

- Errichtung und Betrieb eines Ölkessels: Typ „EK 4.100 L-ZA“ 
mit einer FWL von 1070 kW

- Errichtung und Betrieb einer Anlage zum Lagern von Stof-
fen/Gemischen mit der Gefahrenklasse „akute Toxizität“ Ka-
tegorie 1 oder 2.

Nebenbestimmungen
Zur Sicherstellung der Genehmigungsvoraussetzungen sind der 
Genehmigung u.a. Nebenbestimmungen zum Immissionsschutz, 
Wasserrecht, Bodenschutz, Abfallrecht, Straßenverkehrsrecht, 
Arbeitsschutz, Baurecht, Naturschutz, Brandschutz und Chemi-
kalienrecht beigefügt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Landratsamt Wartburg-
kreis, Erzberger Allee 14, 36433 Bad Salzungen, einzulegen.

Hinweise gemäß § 21a der 9. BImSchV i.V.m. § 10 Abs. 8 
Satz 2 und 3 BImSchG:
Die Genehmigung wurde am 22.06.2020 durch das Landratsamt 
Wartburgkreis erteilt. Die Genehmigung und deren Begründung 
liegen während der Dienstzeit, in der Zeit

vom 01. Juli 2020 bis einschließlich 14. Juli 2020

- im Landratsamt Wartburgkreis, Untere Immissionsschutzbe-
hörde, Andreasstraße 11,36433 Bad Salzungen, Zimmer 222 
sowie

- in der Gemeinde Barchfeld-Immelborn, Rathaus, Nürnberger 
Straße 63, 36456 Barchfeld-Immelborn

zur Einsicht aus und können beim Landratsamt Wartburgkreis 
unter obiger Anschrift bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist 
schriftlich angefordert werden.

Die Widerspruchsfrist beginnt am Tage nach dem Ende der Aus-
legungsfrist, also am 15. Juli 2020.

Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber 
Dritten, die keine Einwendung erhoben haben, als zugestellt.

Hinweis – Bitte beachten Sie:
Das Landratsamt Wartburgkreis ist zur Wahrung der Fürsorge-
pflicht und zum Schutz der Beschäftigten des Wartburgkreises 
vor Infektionen durch das Coronavirus SARS-CoV-2 (COVID-19) 
bis auf Weiteres für den Besucherverkehr geschlossen. Somit ist 
eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 03695-
61-6701 zwingend erforderlich.
Das Rathaus der Gemeinde Barchfeld-Immelborn hat ebenfalls 
die nötigen Vorkehrungen für einen geregelten Besucherverkehr 
getroffen und eine vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 036961-475-0 ist zwingend erforderlich.

Bad Salzungen, den 22.06.2020

gez. Krebs
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
Kreistagssitzung am 7. Juli 2020
Die 8. Sitzung des Kreistages findet am Dienstag, dem 
07.07.2020 um 16:00 Uhr in der Sport- und Mehrzweckhalle 
Barchfeld, Am Sportplatz 4 statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

Öffentlicher Teil
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Verpflichtung eines Kreistagsmitgliedes
3. Genehmigung der Niederschrift der Kreistagssitzung vom 

26.05.2020
4. Vorschlagsliste ehrenamtliche Richter/innen für das Verwal-

tungsgericht Meiningen
5. Grundsatzbeschluss zur Einführung eines Dokumentenmana-

gementsystems im Landratsamt Wartburgkreis
6. Antrag betr. Hilfen für die von den wirtschaftlichen Folgen 

der Corona-Pandemie getroffenen Städte und Gemeinden - 
Senkung der Kreisumlage - aus der Kreistagssitzung vom 
26.05.2020

7. Antrag betr. Verwendung von Mitteln der Investitionspau-
schale nach dem Thüringer Gesetz zur Sicherung der kom-
munalen Haushalte im Jahr 2020

8. Antrag betr. Soforthilfeprogramm der von der Corona-Pande-
mie 2020 geschädigten gewerblichen Kleinunternehmen und 
Freiberufler

9. Antrag betr. Bekämpfung von politischem Extremismus
10. Antrag betr. Förderung des Kinder- und Jugendsports
11. Mitteilungen des Landrates und anschließende Aussprache
12. Fragestunde

Zutritt für Besucher erfolgt nur unter Einhaltung der bestehen-
den Hygienevorschriften.

Die öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Kreistages ist 
ebenfalls auf der Homepage des Wartburgkreises unter https://
www.wartburgkreis.de/ihr-landratsamt/oeffentliche-bekannt-
machungen/ zu finden.

Bad Salzungen, 22.06.2020

gez. Krebs
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
Das Landratsamt Wartburgkreis macht gemäß § 21a Neunte 
Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes (Verordnung über das Genehmigungsverfahren –  
9. BImSchV) über den Antrag der TRIBO Hartstoff GmbH, 36456 
Barchfeld-Immelborn auf Erteilung der Genehmigung nach  
§ 16 Abs. 1 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) folgen-
de Entscheidung bekannt:

Auf den o.g. Antrag erging folgender

Genehmigungsbescheid Ig/015/13-006
Die Firma TRIBO Hartstoff GmbH, Gewerbepark Am Bahnhof 
28, 36456 Barchfeld-Immelborn erhält die immissionsschutz-
rechtliche Genehmigung nach § 16 BImSchG zur wesentlichen 
Änderung ihrer Anlage zur Herstellung von Metallpulvern nach 
Nr. 3.23 des Anhangs 1 zur Verordnung über genehmigungsbe-
dürftige Anlagen (4. BImSchV) in Verbindung mit der Erweite-
rung einer BHKW-Anlage nach Nr. 1.2.3.2 des Anhangs 1 zur  
4. BImSchV sowie der Errichtung einer Anlage zur Lagerung von 
Stoffen/Gemischen mit der Gefahrenklasse „akute Toxizität“ Ka-
tegorie 1 oder 2 nach Nr. 9.3.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV 
am Standort 36456 Barchfeld-Immelborn, Gemarkung Immel-
born, Flur 0, Flurstücke 649/47, 649/66, 649/95, 649/96. Die 
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Landratsamt Wartburgkreis

Aufhebung einer 
Öffentlichen 
Stellenausschreibung

Die Stellenausschreibung für die Stelle

Sozialarbeiter (m/w/d) 
zur Flüchtlingsbetreuung

veröffentlicht am 25.02.2020 im Amtsblatt des Wartburg-
kreises, auf der Internetseite des Landkreises sowie in den 
Stellenportalen Interamt, Karriereheimat, thaff, Agentur für 

Arbeit und unter www.bund.de,
wird mit

sofortiger Wirkung aufgehoben.

Auf eingegangene Bewerbungen erhalten die Bewerber 
(m/w/d) eine entsprechende Rückantwort.

Bad Salzungen, den 18.06.2020

gez. Krebs
Landrat

Landratsamt Wartburgkreis

Öffentliche 
Stellenausschreibung

Das Landratsamt Wartburgkreis hat zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle eines

Verwaltungsprüfers (m/w/d) 
im Rechnungsprüfungsamt

zu besetzen.

Sie erwartet bei uns eine anspruchsvolle und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit mit den Aufgabenschwerpunkten:
• örtliche Prüfung der Jahresrechnung des Landkreises so-

wie der kreisangehörigen Städte und Gemeinden
• Prüfung der wirtschaftlichen Betätigung des Kreises so-

wie der kreisangehörigen Städte und Gemeinden
• Beratung der Gemeinden in Organisations- und Wirt-

schaftlichkeitsfragen auf Antrag
• örtliche Prüfung von Zweckverbänden u.ä. bei Mitglied-

schaft des Landkreises sowie seiner zugehörigen Städte 
und Gemeinden

• Prüfung und Bestätigung von Verwendungsnachweisen
• Überwachung der Kreiskasse; Kassenprüfungen ein-

schließlich Prüfung der Zahlstellen und Handvorschüsse
• Prüfung der Rechtmäßigkeit, Zweckmäßigkeit und Wirt-

schaftlichkeit des Verwaltungshandelns
• Sonderprüfungen nach Weisung

Öffentliche Stellenausschreibungen Öffentliche Stellenausschreibungen
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Landratsamt Wartburgkreis

Öffentliche 
Stellenausschreibung

Das Landratsamt Wartburgkreis hat zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle eines

Technischen Prüfers (m/w/d) 
im Rechnungsprüfungsamt

zu besetzen.

Das Team der Rechnungsprüfung beschäftigt sich hauptver-
antwortlich mit der Prüfung der ordnungsgemäßen Aufgaben-
erfüllung der Kommunalverwaltung. Umgesetzt wird dieses 
durch Prüfungen auf Rechtmäßigkeit, Wirtschaftlichkeit und 
Zweckmäßigkeit mit dem Ziel, Mängel und Schwachstellen 
festzustellen. An diesen Aufgaben können Sie aktiv mit- 
wirken.

Sie erwartet bei uns eine anspruchsvolle und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit mit den Aufgabenschwerpunkten:
• Begleitende Prüfung der Vergabeentscheidungen von 

Bau-, Liefer- und Dienstleistungen sowie Planungs- und 
Überwachungsleistungen des Wartburgkreises

• Prüfung der Abrechnung der Baumaßnahmen und Leis-
tungen (einschließlich Planungs- und Überwachungsleis-
tungen) des Wartburgkreises

• Prüfung der Abrechnung der Baumaßnahmen und Leis-
tungen (einschließlich Planungs- und Überwachungsleis-
tungen) der kreisangehörigen Städte und Gemeinden

• Ansprechpartner für Amtsleiter*innen und Sachbearbei-
ter*innen des Landratsamtes sowie der kreisangehörigen 
Gemeinde- und Stadtverwaltungen zu aktuellen Fragen 
des Vergabe- und Architektenrechts

• Sonderprüfungen nach Weisung des Landrates oder des 
Kreistages

• Sonderprüfungen auf Anforderung der kreisangehörigen 
Städte und Gemeinden

Was wir von Ihnen erwarten:
• ein abgeschlossenes Hochschulstudium (Diplom (FH), 

Bachelor) in den Fachrichtungen Architektur (Hochbau) 
oder Bauingenieurwesen mit Schwerpunkt Hochbau, kon-
struktiver Ingenieurbau, Baubetrieb oder Baumanage-
ment oder artverwandte Studiengänge

• Erstellung von Prüfungsberichten bzw. Prüfungsvermer-
ken über durchgeführte Prüfungen und Mitwirkung am 
Schlussbericht über die Prüfung der Jahresrechnung

Was wir von Ihnen erwarten:
• Laufbahnbefähigung für den gehobenen nichttechni-

schen Verwaltungsdienst in der Kommunalverwaltung und 
der staatlichen allgemeinen Verwaltung (entsprechend § 
9 Abs. 2 Nr. 1 Thüringer Laufbahngesetz) oder erfolgreich 
abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachwirt 
(m/w/d) (Abschluss des Fortbildungslehrganges II) oder 
ein abgeschlossenes Hochschulstudium (Diplom (FH), 
Bachelor) in den Fachrichtungen Public Management (Öf-
fentliche Betriebswirtschaft), Verwaltungsbetriebswirt-
schaft, Management in öffentlichen Unternehmen und 
Einrichtungen oder einen anderen vergleichbaren Stu-
dienabschluss mit Schwerpunkt im Bereich Öffentliche 
Verwaltung

• Kenntnisse im kommunalen Haushalts-, Kassen- und 
Rechnungswesen sowie Kenntnisse im Kommunalrecht 
und im kommunalen Abgabenrecht sind von Vorteil

• Kenntnisse in der Betriebswirtschaft bzw. im kaufmänni-
schen Rechnungswesen

• Rechtskenntnisse im Bereich der Buchführung und Bilan-
zierung nach HGB sind wünschenswert

• Kenntnisse über kommunale Strukturen, Organisations-
formen und -abläufe

• Fähigkeit und Bereitschaft, sich gründlich in neue Facht-
hemen und Rechtsgebiete einzuarbeiten

• Organisations- und Durchsetzungsvermögen sowie Ver-
handlungsgeschick

• selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen
• rechtlich belastbare Arbeitsergebnisse sowie eine ergeb-

nisorientierte und kooperative Arbeitsweise
• sichere EDV-Anwenderkenntnisse in MS-Office
• Führerschein der Klasse B (3) und Bereitschaft zur Nut-

zung des privaten Pkw für dienstliche Zwecke gegen 
Fahrtkostenerstattung durch den Arbeitgeber gemäß 
ThürRKG

Was wir bieten:
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis bzw. eine 

Übernahme in ein Beamtenverhältnis bei Vorliegen der 
persönlichen Voraussetzungen

• eine Stelle in Vollzeit (40 h/Woche)
• Bezahlung nach Entgeltgruppe 9c TVöD-V (VKA) bzw. bis 

zur Besoldungsgruppe A 11 ThürBesG möglich
• betriebliches Gesundheitsmanagement
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten
• zusätzlich für Beschäftigte: die Teilnahme an der leis-

tungsorientierten Bezahlung sowie die Zusatzversorgung 
des öffentlichen Dienstes

Das Landratsamt Wartburgkreis fördert die Gleichstellung aller 
Geschlechter (männlich/ weiblich/ divers). Die Stelle ist für 
alle Geschlechter (m/w/d) gleichermaßen geeignet.

Bewerber (m/w/d), die im Sinne des § 2 Abs. 2 und 3 des 
SGB IX schwerbehindert oder schwerbehinderten Menschen 
gleichgestellt sind, werden bei gleicher Eignung und Befähi-
gung bevorzugt berücksichtigt.

Diese Stelle ist grundsätzlich für eine Teilzeitbeschäftigung 
geeignet. Geht eine entsprechende Bewerbung ein, wird ge-
prüft, ob dem Teilzeitwunsch im Rahmen der dienstlichen 
Möglichkeiten (insbesondere Anforderungen der Stelle, ge-
wünschte Gestaltung der Teilzeit) entsprochen werden kann.

Für fachliche Fragen steht Ihnen Frau Stauche (Tel. 
03695/615200) und in arbeitsrechtlichen Fragen Herr Penzler 
(Tel. 03695/615500) gern zur Verfügung.

Sollten Sie Interesse haben, dann bewerben Sie sich bis zum 
15. Juli 2020 vorzugsweise unter „Ihr Landratsamt“ – 
„Karriere im Landratsamt“ über unsere Homepage:

www.wartburgkreis.de
Alternativ können Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen auch senden an das:

Landratsamt Wartburgkreis
- Haupt- und Personalamt -

Erzberger Allee 14
36433 Bad Salzungen

Postalisch übermittelte Unterlagen nicht berücksichtigter 
Bewerber (m/w/d) können nach Abschluss des Auswahlver-
fahrens nur zurückgesandt werden, wenn Sie Ihrer Bewer-
bung einen ausreichend frankierten und an Sie adressierten 
Rückumschlag (DIN A 4) beifügen. Anderenfalls werden Ihre 
Unterlagen ordnungsgemäß vernichtet.
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• idealerweise Kenntnisse im Vergabe- und Vertragsrecht 
(z.B. BGB, HOAI, VOB, UvgO, VgV, GWB)

• Kenntnisse im kommunalen Haushalts-, Kassen- und 
Rechnungswesen sowie Kenntnisse in der Betriebswirt-
schaft bzw. im kaufmännischen Rechnungswesen sind 
wünschenswert

• Erfahrungen in der Arbeit der öffentlichen Verwaltung, 
möglichst auf kommunaler Ebene sind von Vorteil

• Durchsetzungsvermögen, Verhandlungsgeschick, Belast-
barkeit und sprachliche Gewandtheit sowie Fähigkeit zur 
Bewältigung konfliktreicher Situationen

• selbständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten  
sowie Teamfähigkeit

• einen sicheren Umgang mit Standardsoftwareanwendun-
gen und modernen Kommunikationsmitteln

• Führerschein der Klasse B (3) und Bereitschaft zur Nut-
zung des privaten Pkw für dienstliche Zwecke gegen 
Fahrtkostenerstattung durch den Arbeitgeber gemäß 
ThürRKG

Was wir bieten:
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit 

(40 h/Woche)
• Bezahlung nach Entgeltgruppe 10 TVöD-V (VKA)
• betriebliches Gesundheitsmanagement
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten
• die Teilnahme an der leistungsorientierten Bezahlung so-

wie die Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes

Das Landratsamt Wartburgkreis fördert die Gleichstellung aller 
Geschlechter (männlich/ weiblich/divers). Die Stelle ist für 
alle Geschlechter (m/w/d) gleichermaßen geeignet.

Bewerber (m/w/d), die im Sinne des § 2 Abs. 2 und 3 des 
SGB IX schwerbehindert oder schwerbehinderten Menschen 
gleichgestellt sind, werden bei gleicher Eignung und Befähi-
gung bevorzugt berücksichtigt.

Diese Stelle ist grundsätzlich für eine Teilzeitbeschäftigung 
geeignet. Geht eine entsprechende Bewerbung ein, wird ge-
prüft, ob dem Teilzeitwunsch im Rahmen der dienstlichen 
Möglichkeiten (insbesondere Anforderungen der Stelle, ge-
wünschte Gestaltung der Teilzeit) entsprochen werden kann.

Für fachliche Fragen steht Ihnen Frau Stauche (Tel. 
03695/615200) und in arbeitsrechtlichen Fragen Herr Penzler 
(Tel. 03695/615500) gern zur Verfügung.

Sollten Sie Interesse haben, dann bewerben Sie sich bis zum 
15. Juli 2020 vorzugsweise unter „Ihr Landratsamt“ –  
„Karriere im Landratsamt“ über unsere Homepage:

www.wartburgkreis.de
Alternativ können Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen auch senden an das:

Landratsamt Wartburgkreis
- Haupt- und Personalamt -

Erzberger Allee 14
36433 Bad Salzungen

Postalisch übermittelte Unterlagen nicht berücksichtigter 
Bewerber (m/w/d) können nach Abschluss des Auswahlver-
fahrens nur zurückgesandt werden, wenn Sie Ihrer Bewer-
bung einen ausreichend frankierten und an Sie adressierten 
Rückumschlag (DIN A 4) beifügen. Anderenfalls werden Ihre 
Unterlagen ordnungsgemäß vernichtet.

Gemeinde Wutha-Farnroda

Öffentliche 
Stellenausschreibung

Die Gemeindeverwaltung Wutha-Farnroda sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Bauingenieur (m/w/d) Fachrichtung Tiefbau.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Mitwirkung bei der Planung, Überwachung und Wahrneh-

mung der kommunalen Interessen während und nach der 
Bauausführung von gemeindlichen Straßen- und Wege-
baumaßnahmen, Ingenieurbauwerken, Straßenbeleuch-
tungen und Gewässern

• Investitionen und Unterhaltung oben genannter Bau-
maßnahmen

• Mitwirkung bei Stellungnahmen zu Planungen Träger öf-
fentlicher Belange

• Bearbeitung von Genehmigungen (z.B. Aufgrabungen, 
Trassenzustimmungen, Grundstückszufahrten)

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium (Diplom/ Bachelor/ Master) 

der Fachrichtung Bauingenieurwesen (Tiefbau)
• Fachkenntnisse und Berufserfahrung bei der Planung und 

Ausführung komplexer Tiefbauprojekte sind von Vorteil
• Umfassende Kenntnisse im Vergaberecht und in der An-

wendung HOAI
• Erfahrungen beziehungsweise Kenntnisse in der öffentli-

chen Verwaltung
• Fähigkeiten zur fachübergreifenden, konstruktiven und 

kollegialen Zusammenarbeit
• Hohe Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft bei flexibler 

Arbeitsgestaltung
• Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit
• Leistungsgerechte Vergütung nach TVÖD
• Umfassende Einarbeitungszeit
• Flexible Arbeitszeiten
• ergänzende Altersvorsorgemaßnahme

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wenn Sie Ihr Know-how und Engagement bei dieser spannen-
den Tätigkeit einbringen möchten, richten Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung mit Ihrem frühstmöglichen Eintrittsda-
tum an:

Gemeindeverwaltung Wutha-Farnroda
Hauptamt / Personal
Eisenacher Straße 49

99848 Wutha-Farnroda
oder per Email an: personal@wutha-farnroda.de

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt. Bewerbungskosten können durch die 
Gemeinde Wutha-Farnroda nicht erstattet werden.
Bewerbungsunterlagen können nur bei Vorliegen eines ausrei-
chend frankierten Umschlages zurückgesandt werden.

Unsere Datenschutz-Hinweise für Bewerbungen finden Sie auf 
unserer Homepage www.wutha-farnroda.de.

gez. Schlothauer
1. Beigeordneter


